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B urchard Al be r ti1

E rgebnisse der A lb an ien -E xp ed ition  1961 
des D eu tsch en  E ntom ologischen  In stitu te s
34. Beitrag
L ep id op tera: H esp er iid ae

Von den etwa 42 A rten, durch die in Europa die große Fam ilie der H esperii­
dae2 vertreten  ist, beherbergt die Balkanhalbinsel nach bisheriger K enntnis 
etwa 32 A rten3. Davon sind aus dem heutigen A lbanien bisher 21 A rten be­
kann t geworden, deren Bestim mung einigerm aßen gesichert erscheint. Ein 
nennensw erter Zuwachs ist kaum  noch zu erwarten. Die Ausbeute der A lbanien­
Expedition nebst Vorläufer (Sammelreise Dr. F r ie se  1959) um faßt 10 Arten, 
davon zwei in nur je einem Exem plar (die anderen in sehr kleiner Serie), zu­
sammen 39 Tiere. Beim Zusam m entragen der A usbeute wurde nach dem Prinzip 
verfahren, von den als verbreitet geltenden A rten  m eist nur ein Belegstück 
jedes Hauptsam m elgebietes mitzunehmen. Bei der geringen Tendenz der 
Hesperiiden zur Rassenbildung en tsteh t in dieser H insicht kein Nachteil, wohl 
aber wird dem nur bestim m end tätigen  Faunisten ein Einblick in die Individuen­
häufigkeit und die Bedeutung der Gruppe im Erscheinungsbild der ganzen 
Fauna erschwert.

Die Ausbeute en thä lt 6 in  Europa und auch in D eutschland weit verbreitete 
Spezies (Carcharodus alceae E s p ., Thanaos tages L., Adopaea lineóla 0 ., thaumas 
H u e r ., acteon R ott., Augiades sylvanus E s p .), 2 A rten  m it weiter, aber vor­
wiegend nordm editerraner Verbreitung (Carcharodus lavatherae E sp ., Hesperia 
armoricana Obth r .) und 2 A rten, die ihre europäische H auptverbreitung im 
Balkanraum  haben (Hesperia orbifer H b r ., sidae E s p .). Keine der erbeuteten 
A rten ist von besonderem tiergeographischem oder faunistischem  Interesse für 
Albanien oder den Balkanraum .

Durch die vorliegende Ausbeute wird der bereits aus dem Schrifttum  en t­
nommene E indruck vertieft, daß der Reichtum  an Hesperiidae Griechenlands 
und Mazedoniens in  Albanien deutlich abklingt, offenbar im  Zusammenhang 
m it dem Rückgang kleinasiatischer Einflüsse, die der Verfasser aus eigener 
Anschauung von einem längeren A ufenthalt im  Jah re  1917 in M ittelmazedonien 
(Drenovo bei K avadar) kennt (Alberti, 1922). Die vorliegende spärliche Aus­
beute aus Albanien steh t in  starkem  Gegensatz vor allem  zum Individuen-

1 Anschrift: DDR—206 Waren (Müritz), Goethestraße 22.
2 Nomenklatur und Klassifikation nach Mabille (1909) bzw. Gaede (1931), soweit nicht überholt. Palls, 

abweichend, sind im systematischen Teil die von E vans (1949) gebrauchten Namen in eckigen Klammern bei­
gesetzt.

3 Nicht genau anzugeben wegen der unterschiedlichen Artwertung der Autoren.
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reichtum  der Mehrzahl der bei Drenovo dam als festgestellten 14 Hesperiiden- 
Arten. Die in  der Albanienausbeute nur m rt einem Exem plar vertretene sehr 
m arkante A rt Hesperia sidae E s p . konnte bei Drenovo in beliebiger Menge 
gefangen werden, das gleiche gilt für Hesperia armoricana Ob th k ., die in der 
Albanienausbeute nur m it 3 Tieren vertreten, ist. Die bei Drenovo sehr häufige

Übersicht der bisher aus den südlichen und mittleren Balkanländern 
bekannt gewordenen Hesperiidae
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H e s p e r i i n a e  [Pyrginae]
Thanaos tages (L i n n é ) _j_ + + + + + +
Thanaos marloyi B o is d u v a l — — — + + + —
Carcharodus alceae (E s p e b ) + — + + + + +
Garcharodus lavatherae ( E s p e b ) + + 7 — + + + +
Carcharodus altheae (H ü b n e b ) + + 7 + + + + +
Carcharodus orientalis R e v e b d in — + — + + + +
Hesperia phlomidis ( H e b b ic h -S c h ä f e e b ) — — — + + + —
Hesperia orbifer (H ü b n e b )2 + + 7 + + + + +
Hesperia tessellum  (H ü b n e b ) — — — + — + +
Hesperia proto (O c h s e n h e im e b ) — + — + — + —
Hesperia malvae (L i n n é ) 1 + + 7 H" + + + +
Hesperia malvoides E l w e s  & E d w a b d s 1 — — — ? — — —
Hesperia melotis D u p o n c h e l 6 — — — — — + —
Hesperia armoricana (O b e b t h ü b ) — + + + + + +
Hesperia alveus (H ü b n e b ) 3 + + + + + + +  ?
Hesperia foulquieri (O b e b t h ü b ) 3 — — — - + — —
Hesperia cinarae R a m b u b — — — + — — +
Hesperia serratulae R a m b u b H" + 7 + + + + +
Hesperia sidae ( E s p e b ) + + — + + + +
Hesperia carthami (H ü b n e b ) + — + + — + +
Hesperia cacaliae R a m b u b — — — — — — +
Hesperia onopordi R a m b u b 4 +  ? — — — — — —
Hesperia cirsii (R a m b u b ) 5 +  ? — — — — — +  ?
Hesperia andromedae (W a l l e n g b e n ) + — — — — — —

P a m p h i l i n a e  [Hesperiinae]
Pam phila palaemon (P a l l a s ) + — - - — + +
Heteropterus morpheus P a l l a s + — — — — — —
Adopaea lineola (O c h s e n h e im e b ) + + + + + + +
Adopaea thaumas (H u f n a g e l ) + +  7 + + + + +
Adopaea acteon ( R o t t e m b u b g ) + + 7 + + + + +
E rynnis comma (L i n n é ) + + + + + + +
Augiades sylvanus ( E s p e b ) + + + + + + +
Qegenes nostrodamus ( F a b b ic iu s ) — + — + -f + —
Gegenes lefebvrei ( R a m b u b ) + - — — + + —
Anzahl der A rten : 32 19 (21) 17 14 23 21 ! 25 20 (22)
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Hesperia serratulae R br . fehlt in der Ausbeute ganz, vielleicht ihrer relativ  
frühen Flugzeit A pril—Mai wegen.

Die Lepidopterenfauna Albaniens wurde bereits in  einer vorbildlichen Studie 
von R e b e l  & Ze r n y  (1931) zusam m engestellt. Aufgeführt werden darin  
21 Arten der Fam ilie. Auch die bis damals bekannte L itera tu r ist wohl e r­
schöpfend angegeben und es wird auf sie verwiesen.

Die geringe Neigung europäischer H esperiiden-A rten zur Rassenbildung 
drückt sich auch im  vorliegenden albanischen M aterial aus. Es ergab sich kein 
Anlaß zur Neubeschreibung von U nterarten.

Anmerkungen zur vorstehenden Verbreitungsübersicht
I n  den V erbreitungsangaben bestehen bei vielen A rtgrup pen  des Genus Hesperia bedeu­

ten de Unsicherheiten. Sie haben drei H auptursachen:
a) Die schwierige D eutung a lte r Beschreibungen m it d e r  Folge von N om enklaturdiffe­

renzen bei den späteren  A utoren (Nam ensprioritäten).
b) Aufspaltung alter A rten in  mehrere neue, ihrem  A rtw ert nach oft sehr strittige, so 

besonders bei der alveus-Gruppe.
c) Irrtüm er in der D eterm ination, wenn die G enitalarm aturen  n icht geprüft wurden.
So ergeben sich auch für den B alkanraum  viele ungesichert erscheinende V erbreitungs­

angaben. Folgende seien genann t:
1Hesperia malvoides E lw . & E d w . w ird m ehrfach gem eldet, doch findet die west- und  

m itte lm editerrane A rt (Semispezies von malvae L.) ihre östliche Verbreitungsgrenze offen­
b a r schon im  südöstlichen M itteleuropa (Istrien).

2Hesperia sertorius H e e m g g . (Semispezies zu orbifer H b n .) h a t ihre östliche V erbreitungs­
grenze offenbar in  U ngarn, Österreich und  D alm atien.

3 Hesperia edvews-Gruppe. Der B alkan beherbergt offenbar nur Form en, die zur Spezies 
alveus H b n . gehören. Eigenes A rtrech t käm e am ehesten noch der Form  alpicola R b l . 
(im Schrifttum  vielfach als warrenensis Vt y ., sifanicus ssp. warrenensis, ryffelensis O b t h b . 
angeführt) zu, die als fragliche Semispezies von alveus auch  in hochalpinen Lagen des 
Balkanraum es Vorkommen könnte und  als ryffelensis von  R e b e l  & Z e b n y  von Zljeb in  
Südserbien gem eldet wird. Gelegentlich wird die alveus-F orm  reverdini O b t h b . aus Szet- 
schw an als eigene A rt behandelt und  S c h a w e b d a  (1918) w ählte den gleichen N am en für 
eine bosnische U n te ra rt von alveus, die dann den neuen N am en trebevicensis W a r b e n  
erhielt. Die zentralasiatische alveus-Form  iliensis R e v . wird ebenfalls von m anchen 
A utoren m it A rtrang  versehen und  K a u e e m a n n  (1954) stellte zu ih r eine italienische Form  
colurnus K a u e e m . H . iliensis  als A rt könnte dann auch auf dem B alkan Vorkommen. 
M it etwas besserem R echt könnte die Form  accreta V t y . aus den W estpyrenaeen a rtv e r­
schieden von alveus sein (vgl. W a b b e n , 1953). Sie näh ert sich entschieden der A rt foul- 
quieri Ob t h b . un d  es wäre denkbar, daß das P ärchen  von foulquieri aus Albanien hierher 
gehört, zum al accreta auch aus Süddeutschland nachgewiesen wurde (K a u e e m a n n , 1953).

4 Hesperia onopordi R b b . wird von W a b b e n  (1926) auch  aus Bosnien angeführt und 
O p h e i m  (1956) übern im m t diese Angabe. Eine B estätigung wäre gut, denn die A rt ist 
sonst nur w estm editerran  (N ordafrika, von Spanien bis zur Schweiz und  Süddeutschland 
sowie Italien).

5 Hesperia cirsii R b b . [ =  fritillum  S c h if e .] wird von W a b b e n  (1926), gestü tz t auf A n­
gaben R e v e b d in s  von B ulgarien (Sofia) verm erkt und  S c h a w e b u a  (1918) g ib t auch B os­
nien (Jaize, M ostar) an, nachdem  das M aterial dem  Spezialisten R e v e b d in  Vorgelegen 
h a tte . Der östlichste, m ir bekann te F un dort dieser A rt des südlichen W est- und  M ittel­
eu ropa (fraglich auch in I ta lien  und  Sizilien) is t der Penegal bei Bozen in  Südtirol. A n­
dererseits h a t d e  L a t t in  (1950) nach  einem Einzelstück cirsii auch aus K leinasien gem eldet 
und  das Tier durch G enitaluntersuchung identifiziert (ssp. turcivola d e  L a t t .). M erkwürdig
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ist, daß niem als vor- und nachher die A rt im relativ  g u t  durchforschten K leinasien gefangen 
zu sein scheint, aber H e b e l  (1938) m eldet sie auch, von K reta .

6 W a r r e n  (1926) g ib t Hesperia melotis D u?, aus „Greece“ an, ebenso E v a n s  (1949) m it 
dem Zusatz „p robably  Is. of Milo“ , woher auch die Type von D u p o n c h e l  stam m t. H a u p t­
verbreitungsgebiet is t im  übrigen K leinasien bis P a laes tina . Auf dem griechischen F es t­
land  fliegt bereits die V ikariante malvae L.

7 F ü r die nachfolgend genannten  A rten lagen m ir  neuere Funde aus M ontenegro von 
Dr. G. F r i e s e  vor":
CarcJiarodus lavatherae E s p . : Cetinje, 21. VI. 1957 (G enit. unters.)
Carcharodus altheae H b n . : Cetinje, 21. VI. 1957 (G enit. unters.), Erstnachw eis fü r M onte­
negro !
Hesperia orbifer H b n . :  Cetinje, 21. VI. 1957 
Hesperia malvae L .: Ulcinj, 26. V. 1960
Hesperia serratulae E b b . ssp. balcanica W a h r e n  : Cetinje, 21. VI. 1957 (Genit. unters.), 
Erstnachw eis fü r M ontenegro!
Adopaea thaumas H e n . : K otor, 19. —20. VI. 1957 
Adopaea acteon R o t t . : Ulcinj, 26. V. — 7. VI. 1960 
Alle Belegexem plare in  coli. F r i e s e .

Verzeichnis der Hesperiiden Albaniens
H e sp e r iin a e  [P yrg in a e]
Thanaos tages  (Linné , 1758)
[Erynnis tages (Lin n é , 1758)]

V e r b r e i tu n g :  F ast die gesamte gemäßigte P aläark tis  von Spanien bis China; 
nicht in N ordafrika.
U n te r s u c h te s  M a te r i a l :  5 Exem plare
1 $  Iba  un terhalb  K rraba , 400 m, 17.—22. V I. 1961, D E I;
2 <33 D ajti, Südhangwiese, 900 m, 30. VI. 1961, D E I;
1 $  Bizë bei Shëngjergji, W iesen in Rotbuchenzone, 1400 — 1500 m, 10. —15. V II. 
1961, D EI.
L i t e r a tu r a n g a b e n :  R e b e l  & Z e b n y  (1931): K rum a [nördl. K ula e Lumës] 
6. VI., 8. V III ., B ështriq  [Beshtriku] 29. V .—4. VI. (Pr ed o ta , Z e b n y ); 
Shkodra IV. (P e n t h e r ); Oroshi (P e t r o v ic ); Shingjonas 21. IV. (K a r n y ); 
Tirana (Scholz) ; D ardha (P etrovic), Mal i Shenjit [Mali i Shentit] V., Munela- 
Gebirge VI. (La t iv ); Dürres, Bazar Shak [nördl. Durresi], Rushkuli (K a r n y ); 
Vlora (W in n eg tjth ). Die weiterhin genannten Fundorte liegen in Montenegro 
(Vunsaj), Südserbien (Goranica, Novoselo) un d  Mazedonien (Galicica PI.).

Thanaos m a rlo y i B o is d u v a l , 1832 
[E rynnis marloyi (B o isduv al , 1832)]

V e r b r e i tu n g :  Albanien (Nordwestgrenze), Mazedonien, Griechenland, K lein­
asien bis zum westlichen Him alaya.
L i t e r a t u r a n g a b e n :  R e b e l  & Ze r n y  (1931): Rogozhina (Bar th a ), Tirana 
(K a r n y ).
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C arch arod u s a lceae  (E s p e r , 1780)
V e r b r e i tu n g :  Gemäßigte P aläark tis  mit N ordafrika, bis zum Him alaya und 
Yemen.
U n te r s u c h te s  M a te r ia l :  4 Exem plare
1 $  Borshi südl. Vlora, litorale Terrasse m it Olea u n d  Ficus, 50 — 150 m, 14. bis 
27. V. 1961, D E I;
1 $  Iba  un terhalb  K rraba, 400 m, 17.—22. VI. 1961, D E I:
1$  Poli§an westl. Tomor, Arbutus-Phillyrea-lS/la,Gchie, 500 m, 2. —12. VI. 1961, 
D E I;
1 $ Bize bei Shengjergji, W iesen in Rotbuchenzone, 1400 — 1500 m, 10. —15. V II. 
1961, D E I;
L i t e r a tu r a n g a b e n :  R e b e l  & Ze r n y  (1931): K u la  e Lumes 1. —14. VI. 
(Pr ed o ta , Z e r n y ); Shkodra 31. V II. (E b n e r ); E lbasan  21. VI. (K a r n y ); 
Nördl. N iederalbanien M. V, M. VI, M. bis E. V II und E. IX  bis X, häufig 
(Bar th a ); Oroshi (P etro y ic ). Die weiterhin genannten Fundorte liegen in 
Südserbien (Hodza, Goranica, Novoselo) und Mazedonien (Galicica PL).

C arch a ro d u s la v a th era e  (E s p e r , 1780)
V e r b r e i tu n g :  Nordafrika, Nordm editerrangebiet nordw ärts bis Süddeutsch­
land, Balkan, Südrußland, Kleinasien.
U n te r s u c h te s  M a te r ia l :  1 Exem plar 
1 $ Mali me Grope, Dolinengebiet, 1350 m, 6. V II. 1961, D EI.
Das Stück gehört zur Form  tauricus (R e v e r d in , 1915) m it einer G rundfär­
bung, die gegenüber der typischen U n te ra rt lavatherae stark  grau verdunkelt 
ist.
L i t e r a tu r a n g a b e n :  R e b e l  & Ze r n y  (1931): B eshtriq  [Beshtriku], 4. —14. 
V II., K rum a 5. V I., K ula e Lumes 7. —14. VI., Shkala e B icajt 26. VI. (P r e ­
dota , Ze r n y ); Tirana 16. VI., 16. V III. (Bar th a ). Alle Tiere werden am besten 
zur nam enstypischen U n terart gestellt, obwohl sie unterseits kräftiger gezeichnet 
sind als niederösterreichische Stücke (R e b e l  & Ze r n y ).

C a rch a ro d u s a lth ea e  (H ü b n e r , 1803)
[Carcharodus floccifera (Ze l l e r , 1847)]

V e r b r e i tu n g :  N ordm editerrangebiet, von den Pyrenäen bis zum K aukasus 
und nördl. Zentralasien, nordw ärts bis Süddeutschland.
L i t e r a tu r a n g a b e n :  R e b e l  & Z e r n y  (1931): B eshtriq  [Beshtriku] 4. —14. 
V II., D zhinajt 14. V II., K ula e Lumes 7. —14. VI, K orab 23 .—31. V II P r e ­
dota , Z e r n y ); Shkodra 21. V. —16. V II., Tomor 1000 —1200 m, 1. V III. 
(Bartha); K isbardha V I., (W in n e g u t h ) ; Korga (H a ig -Thom as).

Es muß die Frage offen bleiben, ob alle diese Angaben sich auf altheae beziehen, 
oder auch auf die ganz ähnliche orientalis , die in m ittleren und niederen 
Lagen der Balkanhalbinsel vorherrschend zu sein scheint (Al b e r t i 1955, 1964, 
oft auch noch zu U nrecht m it altheae artlich vereinigt wird.
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Carcharodus orien talis  R e v e r d in , 1913
V e r b r e i tu n g :  Balkanhalbinsel, Südrußland, K leinasien bis Palästina und 
W estpersien.
L i t e r a tu r a n g a b e n :  H e b e l  & Z e r r y  (1931): Shkodra 26. V II., 6. V III., 
durch Genitaluntersuchung sichergestellt (B abtha).

H esperia ph lom id is  ( H e r r ic h -S c h ä e f e r , 1845)
[Spialia phlomidis H e r r ic h -Sc h ä r fe r , 1845]

V e r b r e i tu n g :  Südliche Balkanhalbinsel, Südrußland, Kleinasien bis Persien. 
L i t e r a t u r a n g a b e n : R e b e l  & Ze r r y  (1931): K ula e Lumes 26. V I .—3. V II. 
(Pr ed o ta , Ze r r y ), nordwestlichster F undort der A rt; zwischen Maliq- und 
Ochrida-See (H a ig -Thom as).

H esperia orbifer  (H ü b n e r , 1823)
[Spialia sertorius (H o eem arrsegg , 1804)]

Nach E vars (1949) nur U n te ra rt von sertorius (H oeem arrsegg , 1804), von 
allen anderen A utoren als A rt gewertet. Die systematische W ertung beider 
streng vikarian ter Form en wird am besten als Semispezies erfolgen, denn ich 
sah im Nationalm useum  B udapest einige Tiere m it Übergangs-H abitus aus 
Nordungarn, wo die K ontaktzone beider Form en verläuft.
V e r b r e i tu n g :  Balkan, nordwestwärts bis U ngarn und Südslowakei, Sizilien, 
Kleinasien ostw ärts bis China und zum Amur, auch im Kaukasus. 
U n te r s u c h te s  M a te r i a l :  8 Exem plare
2 S S  Pogradeci am Ohrida-See, 700—1000 m, 8 .— 19. V. 1959, leg. et coli. 
F r ie s e  ;
1 S  Uji F thohte  südl. Tepelena, 200 m, 2 9 .—31. V. 1961, D E I;
1 S  Iba un terhalb  K rraba, 400m , 17.—22. VI. 1961, D E I;
1 S  D ajti, Südhangwiese, 900 m, 30. VI. 1961, D E I;
1 S  Mali me Grope, Dolinengebiet, 1350 m, 6. V II. 1961, D E I;
1 S  Bize bei Shengjergji, Wiesen in  Rotbuchenzone, 1400 —1500 m, 10. —15. 
V II. 1961, D E I;
1 <$ L urja  östl. K urbneshi, Maja e Madhe, 1400 —1789 m, 19.—24. V II. 1961, 
D EI.
L i t e r a t u r a n g a b e n : R e b e l  & Ze r r y  (1931): B eshtriq [Beshtriku] 29. V. 
bis 4. VI., 4. —14. V II , K rum a 7 —9. V III ., K ula e Lumes 18.—28. V., 15. 
bis 20. V III., Bicaj 14. —15. VI., P loshtan 2. V III. (Pr ed o ta , Ze r r y ); Shkodra 
13. V. —15. V I., E. V I I —M. V III  (Ba r th a ); H an i H o tit [an der m ontenegri­
nischen Grenze], Vermosha (P e r t h e r ); Portes [nördl. Durresi] (K a r r y ); 
Vlora V. (W ir r e g u t h ). Die Stücke vom August sind 2. Generation minor 
R e b e l . Die weiterhin genannten F undorte  liegen in Montenegro (Vunsaj), 
Südserbien (Zljeb, Novoselo, Hodza) und Mazedonien (Galicica-PL). M otjcha 
(1963): T irana E. V .—M. VI., E lbasan 6. VI. (Motjcha)
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H e sp e r ia  m a lv a e  (Li n n é , 1758)
\Pyrgus malvae (L in n é , 1758)]

Streng Vikariant und wohl im  Semispezies-Verhältnis zu H. malvoides Elw. & 
E dw ., pontica R ev., melotis D ut. und kauffmanni Alb . stehend. 
V e r b r e i tu n g :  Von Südfrankreich durch Mittel- und Nordeuropa, den Balkan 
und durch die Sowjetunion bis zum Transbaikalgebiet.
L i t e r a tu r a n g a b e n :  R e b e l  & Ze r n y  (1931): B ështriq  [Beshtriku] 29. V. 
bis 4. VI., 4. —14. V II., K ula e Lumës 18.—28. V., 7. —14. V I., Shkala e B icajt 
17. VI., Djalica e Lumës 17.—26. V I., K orab 23.—31. V II. (Pr ed o ta , Ze r n y ); 
Bështriq 14. V. (D ö r fler ); Kuçi [nordwestl. Berati] 3. IV., T irana 12. V. 
(Bartha); M aranaj [nordöstl. Shkodra] 8. V. (St u r a n y ); Mali i Shenjit [Mali 
i Shentit] 22. V., Zepë-Gebirge [in der M irdita] (La t if ) ; Munela 3. VI. (W in n e - 
g u t h ), Durrës (K a r n y ); Vlora V. (W in n e g u t h ). Die weiterhin von R e b e l  & 
Ze r n y  genannten Fundorte liegen in Südserbien (Hodza) und Mazedonien 

* (Galicica PL).

H e sp e r ia  a r m o r ic a n a  (O b e r t h ü r , 1910)
[Pyrgus armoricanus (Ob e r t h ü r , 1910)]

V e r b r e i tu n g :  M editerrangebiet m it N ordafrika, M itteleuropa bis Südskan­
dinavien, Balkan, südliche Sowjetunion, Kleinasien, Syrien, ostw ärts bis P er­
sien und ( ?) Zentralasien.
U n te r s u c h te s  M a te r ia l :  3 Exem plare
1 Q, 1 $ Pogradeci am Ohrida-See, 700 —1000 m, 8. —19. V. 1959, leg. et coli. 
F r ie s e  ;
1 $  Bizë bei Shëngjergji, W iesen in Rotbuchenzone, an Heracleum-Blüten, 
1400—1500 m, 10. —15. V II. 1961, D E I.
Die Genitaluntersuchung erwies, daß die Tiere, wie zu erw arten, zum östlichen 
Rassenkreis der ssp. pérsica (R e v e r d in , 1913) gehören.
L i t e r a tu r a n g a b e n :  R e b e l  & Z e r n y  (1931): K ula e Lumës 18.—28. V., 
26. V I .—3. V II. (Pr ed o ta , Z e r n y ); Shkodra 23. V I I .—24. V III., Babja [östl. 
Elbasani] 25. V III. (Ba r th a ) ; Vorra [zwischen D urresi und Tirana] (K a r n y ) ; 
K or ça (H a ig -Thom as). Die w eiterhin verzeichneten Fundorte liegen in Süd­
serbien (Hodza, Novoselo).

H e sp e r ia  a lv eu s  (H ü b n e r , 1803)
[.Pyrgus alveus (H ü b n e r , 1803)]

V e r b r e i tu n g :  N ordafrika, E uropa bis Ostsibirien, China.
L i t e r a tu r a n g a b e n :  R e b e l  & Ze r n y  (1931) verzeichnen die A rt vom K orab, 
23 .—31. V II. (Pr ed o ta , Z e r n y ) sowie aus Südserbien (Dobri dol bei Decani, 
Zljeb).
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H e sp e ria  fo u lq u ie r i  (O b e r t h ü r , 1910)
[Pyrgus bellieri Ob er t h ü r , 1910]

V e r b r e i tu n g :  Italien , Nordspanien, Südfrankreich, Südwestalpen, N ord­
albanien.
L i t e r a tu r a n g a b e n :  H e b e l  & Ze r n y  (1931): B éshtriq [Beshtriku], 1 &  
1 $ (Pr ed o ta , Z e r n y ). Dieser Fund soll durch  G enitaluntersuchung gesichert 
sein. Die U nterart-Zugehörigkeit bleibt offen.

H e sp e ria  s e r ra tu la e  R am btjr , 1839 
[.Pyrgus serratulae (Rambtjr, 1839)]

V e r b r e i tu n g :  M ittel- und Südeuropa, von Spanien bis zum Libanon und bis 
zum Transbaikalraum .
L i t e r a tu r a n g a b e n :  Nach R e b e l  & Z e r n y  (1931) aus dem heutigen Albanien 
nur vom Tomor, 1500 —1800 m, 5. VI. (Ba r t h a ) bekannt; die weiterhin ver- 
zeichneten Fundorte liegen in  Südserbien (Zljeb) und Mazedonien (Galicica-Pl.).

Die U nterartzugehörigkeit is t nach R e b e l  & Ze r n y  noch nicht ganz geklärt. 
E in Teil der Tiere ist so klein wie die nam enstypische Form  M itteleuropas, 
aber m it Zeichnungsanlagen wie bei der auf dem Balkan vorherrschenden 
großen U n te ra rt balcánica (W a r r e n , 1926), die von E vans (1949) m it ssp. 
uralensis (W a r r e n , 1926) vereinigt wird.

H e sp e ria  s id a e  (E s p e b , 1782)
[.Pyrgus sidae (E s p e r , 1782)]

V e r b r e i tu n g :  Von Ita lien  und Südfrankreich durch den Balkan und Süd­
rußland bis T urkestan, Persien und Syrien.
U n te r s u c h te s  M a te r i a l :  1 Exem plar
1 cJ Bize bei Shengjergji, W iesen in  Rotbuchenzone, 1400 —1500 m, 10. —15. 
V II. 1961, D E I.
L i t e r a tu r a n g a b e n :  R e b e l  & Z e r n y  (1931): Béshtriq [Beshtriku] 4. —14. 
V II., Korab 23 .—31. V II. (P r ed o ta , Ze r n y ).

Hesperia carthami (H ü b n e r , 1819)
[Pyrgus fritü larius  (P o d a , 1761)]

V e r b r e i tu n g :  M ittel- un d  Südeuropa, von Spanien bis in  die südlichen Teile der Sow jet­
union und ( ?) Zentralasien. Auf der B alkanhalbinsel verbreitet, doch bisher noch nicht 
aus Albanien nachgewiesen. D r e n o w s k i  fand die A rt im albanisch-m azedonischen Grenz­
gebirge Galicica P lan ina (1400 — 1600 m), B a r r a u d  im nördlichen Griechenland. Nach 
R e b e l  & Z e r n y  (1931) handelt es sich hierbei um  die ssp. major R e b e l , 1910, die aber 
von E v a n s  (1949) m it der nam enstypischen U n te ra rt vereinigt wird.

Hesperia cinarae R a m btjr , 1839 
[.Pyrgus cinarae (R a m btjr , 1839)]

V e r b r e i tu n g :  Spanien, südliche Sow jetunion bis Turkestan, K leinasien und südlicher 
B alkanraum  (Mazedonien, Bulgarien). Aus A lbanien noch n icht nachgewiesen, doch fand
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D o f l e in  die A rt im  albanisch-m azedonischen Grenzgebirge Galicica Planina, nach H e b e l  
& Z e r n y  (1931). Der eigentliche F u n d o rt liegt aber wohl auf der mazedonischen Seite.

P a m p h ilin a e  [H esp er iin ae]
Adopaea lineóla  (O c h s e n h e im e r , 1808)
[:Tymelicus lineóla (Oc h s e n h e im e r , 1808)]

V e r b r e i tu n g :  N ordafrika, E uropa bis zum Am ur, K anada.
U n te r s u c h te s  M a te r ia l :  2 Exem plare
IG  Mali me Gropé, L ivadhet e Selités, Wiese in 1000 —1100 m, 3. —8. V II. 
1961, D E I;
IG  L urja östl. Kurbneshi, M aja e Madhe, 1400 —1789 m, 19.—24. V II. 1961, 
D E I.
L i t e r a t u r a n g a b e n : H e b e l  & Ze r n y  (1931): B éshtriq  [Beshtriku] 4. —14. 
V II., 7. —15. V III., Korab 23 .—31. V II. (Pr e d o t a , Ze r n y ); R aduq [H aupt­
gipfel des Jablanica-Gebirges] 15. V III. (E b n e r ). Die weiterhin genannten 
Fundorte liegen in Südserbien (Zljeb), Montenegro (Vunsaj), bzw. Mazedonien 
(Galicica PL).

Adopaea thaum as  (H u fn a g e l , 1766)
[Thymelicus sylvestris (P od a , 1761)]

V e r b r e i tu n g :  N ordafrika, Süd- und M itteleuropa, ostw ärts bis zum Pam ir. 
U n te r s u c h te s  M a te r i a l :  4 Exem plare
1 3  U ji F toh te  südl. Tepelena, 200 m, 29 .—31. V. 1961, D E I;
1 3  Poligan westl. Tomor, K ulturland , 500 m, 2. —12. VI. 1961, D E I;
2 3 3  Bize ^ ei Shéngjergji, W iesen in Rotbuchenzone, 1400 —1500 m, 10. —15. 
V II. 1961.
L i t e r a tu r a n g a b e n :  R e b e l  & Ze r n y  (1931): K ula e Lumés 7. —14. VI., 
26. V I .—3. V II. (Pr ed o ta , Ze r n y ); D ürres (K a r n y ), Vlora VI. (W in n e g u t h ); 
Shkodra 12.—25. VI. (B a r th a ). Die w eiterhin genannten Fundorte  liegen in 
Montenegro (Vunsaj) und Südserbien (Zljeb). R e b e l  & Ze r n y  (1931) stellten 
nach albanischem M aterial die neue Subspezies fulm inans auf. Das vorliegende 
M aterial paß t zu ihrer Beschreibung und kann dazu gestellt werden.

Adopaea acteon  (R ottemburg , 1775)
[Thymelicus acteon (R o ttem bu r g , 1775)]

V e r b r e i tu n g :  N ordafrika, Süd- und M itteleuropa, ostw ärts bis Persien. 
U n te r s u c h te s  M a te r i a l :  6 Exem plare
1 3  Borshi südl. Vlora, litorale Terrasse m it Olea und Ficus, 50 — 150 m, 14.—27. 
V. 1961, D E I;
IG ebenda, S.W .-Hang, m it Pistacia lent. u. Phiomis frutic., 200—400 m, D E I;
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3 ($$ U ji F tohte südl. Tepelena, 200 m, 29 .—31. V. 1961, D E I;
1 $  Poliçan westl. Tomor, K ulturland , 500 m, 2 .—12. VI. 1961, D E I. 
L i t e r a tu r a n g a b e n :  R e b e l  & Z e r n y  (1931): K ula e Lumës 26. VI. —3. V II. 
(Pr ed o ta , Ze r n y ); E lbasan 21. VI. (K a r n y ); Kuçi [nordwestl. Berati] 1. VI., 
Tomor, 1200 m 1. V III. (Ba r th a ); Dürres, Rezhej [nordöstl. Durresi] (K a r n y ); 
K isbardha [bei Vlora] VI. (W in n e g u t h ). M oucha  (1963): T irana E.V.-M. VI., 
E lbasan 6. VI., K avaja 31. V. (Moucha).

E ry n n is  c o m m a  (L i n n é , 1758)
[.Hesperia comma (L in n é , 1758)]

V e r b r e i tu n g :  Ganze P aläark tis  außer N ordafrika; auch in Nordam erika. 
L i t e r a tu r a n g a b e n :  R e b e l  & Ze r n  y  (1931): B ështriq [Beshtriku] 7. —15. 
V III. (Pr ed o ta , Ze r n y ); ebenda 26. V III . (E b n e r ). Die weiterhin verzeich- 
neten Fundorte liegen in Südserbien (Zljeb) bzw. Mazedonien (Kololica, Gali- 
cica PL). Moucha  (1963) : D ürres 30. V., E lbasan 6. V I., B erat 7. VI. (Moucha).

A u g ia d e s  s y lv a n u s  (E spe r , 1775)
[Ochlodes venata (Br e m e r  & Gr e y , 1853)]

V e r b r e i tu n g :  Ganze P alärark tis  außer Nordafrika.
U n te r s u c h te s  M a te r ia l :  5 Exem plare 
3 D ajti, Shkall P risk, 850 m, 27. V I .- 2 .  V II. 1961, D E I;
1$ Mali me Gropë, L ivadhet es Selitës, Wiese in 1000 —1100 m, 3 .—8. V II. 
1961, D E I;
1Ç L urja östl. K urbneshi, K unora e Lurës, 1400 —1600 m, 19.—24. V II. 1961, 
D EI.
L i t e r a tu r a n g a b e n :  R e b e l  & Z e r n y  (1931): B ështriq [Beshtriku] 4. —14. 
V II., Bicaj [südl. K ula e Lumës] 14. —15. V II., Shkala e B icajt 26. VI. (Pr e ­
dota , Ze r n y ); Shkodra, T irana M. VI. (B artha), Oroshi (P etrovic); Dürres 
(K a r n y ); Südalbanien (H a ig -Thom as). Die w eiterhin von R e b e l  & Ze r n y  
genannten Fundorte liegen in  M ontenegro (Vunsaj), Südserbien (Goranica) 
und Mazedonien (Galicica PL).

G egen es n o s tr o d a m u s  (F abricitts, 1793)
V e r b r e i tu n g :  N ordafrika, M editerrangebiet, ostw ärts bis Indien und Arabien. 
L i t e r a tu r a n g a b e n :  R e b e l  & Ze r n y  (1931): Portes [nördl. Durresi] 27. V II., 
Dürres 16. V I., 24. V II. (K a r n y ); K isbardha [bei Vlora] 6. VI. (W in n e g u t h ).

G egen es le feb vre i  (R ambtir, 1842)
[Gegenes pumilio  (H oefm a nnsegg , 1804)]

V e r b r e i tu n g :  Äthiopische Region, M editerrangebiet, ostw ärts bis zum West- 
himalaya.
L i t e r a tu r a n g a b e n :  R e b e l  & Z e r n y  (1931): Shkodra E. V I .—E. X. (Ba r ­
th a ); Rushkuli [an der Erzeni-M ündung] 10. IX . (K a r n y ).
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Z u s a m m e n f a s s u n g

Die Hesperiiden-Ausbeute der A lbanien-Expedition des Deutschen Entom ologischen 
In s titu te s  (einschließlich Funde einer früheren Albanienreise von Dr. F r ie s e ) um faßt 
39 Exem plare in 10 Arten. N eufunde w aren n ich t zu verzeichnen, was darauf schließen 
läß t, daß die H esperiiden-Fauna des Landes bereits ziemlich vollständig erfaß t ist. Gegen­
w ärtig sind 21 A rten  dieser Fam ilie aus A lbanien bekannt. Ähnliche A rtenzahlen ergeben 
sich aus einer vergleichenden Ü bersicht der anderen L änder der südlichen und m ittleren 
Balkanhalbinsel.

S u m m a ry
T he Hesperiidae collected in  th e  expedition to  A lbania b y  Deutsches Entom ologisches 

In s t i tu t  (including the  findings of a  previous tou r of A lbania by Dr. F r ie s e ) to ta l 39 speci­
m ens of 10 species. There were no new discoveries, which indicates th a t  p ractically  all the 
Hesperiidae of th a t  country  have been determ ined. A t p resent 21 species of th is fam ily are 
know n from  Albania. Similar num bers of species appear in  a com parative survey of other 
countries in  th e  southern and central p a rts  of the  B alkan peninsula.

P e3iO M e
C6op Hesperiidae ajiöaHCKOH aKcnenHipiK HeMepKoro 3HTOMOJiomraecKoro 

HHCTirryTa (BKJiiouaH HaxoRKH 6ojiee paHHeh noe3aKH a-p a  F riese no  A jiSaunn) 
COCTOHT H3 39 3K3eMnjIiipOB 10 BHUOB. H obbix HaXOflOK He ÖBIJIO OTMeneHO, HTO 
no3B0JineT caejiaTB bbiboh o tom, hto <|)ayHa H esperiidae cTpaHBi cpaBHUTejiBno 
nojiHO H3yneHa. B  HacTonmee BpeMH b Ajißam ffl H3BecTeH 21 bhh ototo ceMencTBa. 
IlpH6jiH3HTejiBHO TaKoe me nncjio BnaoB nojiynaeTcn npn  epaBHeHnn c apyrnM ii 
CTpaHaMH iojkhbix H cp eam ix  oOnacTeii BajiKaHCKoro nojiyocTpoBa.
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